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d em b ildc t im llln c rn mit u e r nii c hs tJo lge nu ell ui e Li c hLwe it e rür e ill e I\nlika lllill e r. 

lIi er a us erh e IlI , d aß d e r Flügel urs prüng li c h um e in e \ c hse kürzer \1<11 ' und s pä ler , al s 

di e Yerbre it er un g d urch ge führt wurd e, d es Gleic hge \\ ic htes halb e r di e "ill e a ur ~ec h s 

.\ c hsen ge bnl c ht wurd e. Ein e we it er e Bes Lä li g un g erh alt e n \\ iI" durc h die se it\\ är ts ge­

rü c kt e S tellun g d es Gart r npo rla ls, d ,ls urs p rüll g li c h ullt er cl r r \litle lacbse d es g ro ß e n 

Sa ales la g. Di e Gart e lltrc ppe is t a lso e be nrall s verscho be Il gege nüb e r ihrer rrüh er e n Ln gc. 

Es sle llt e d c mn ac h di c Ga rt e nse it e früh e r e ill e rünfzc hll ac hs ige Fro nt l OIl 7. \\ l' i S toc k\\ erk c n 

Jl ö he l or , a us d er s ich in d er ,rille füllr .\ c hsc n I crtikal he rau s ho be ll . \\ ie di e Glie­

d erun g wa r, o b d er große Saa l nac h a uß e n durc h ei ne zu~'.llllm c llfasse n dc H.i ese no rd ­

nung, ä hnli ch wi e in Troja und Pl a f ~, a usgeze ic hn e t \\ar, is t ni c ht f es tzu s le ll e n, wo hl 

a ber se hr wa hrsc he inlich , d a di e l{us liz ie ru ng d as Socke h crh ältni s he ute noc h a usdrü c kt 

und bc i P e lri gesagt \\ irli , d a lS d ie ä uf~e re n T e il e d es Sc hl osses unler F r a nz ·\dalll I'o n 

W a ld s le in d er sc hwe ren , n oc h in d er Hegcl a lter Ba uart ge ha lt e nen \ erzierun ge ll , Fassa­

d e n und Ges imse enLl edig t wurd e n "). \ och e nger a ls be i d e r erzb isc höfli c he n Re~ id e n z 

6) r . Pel,.i . o. a. O. Seile 3 . 
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